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Wir wünschen allen
Bewohnerinnen und

Bewohnern Frohe Ostern 
und viel Freude mit der 
Frühjahrsausgabe der

Kabelwerk News

Ihr >kabelwerk< Dienstleistungszentrum

In dieser Ausgabe finden Sie:

•	 BV Frau Votava berichtet

•	 Die Hausverwaltung informiert:

	 Verhalten im Brandfall

•	 Kindergarten und Hort

•	 Kinderfaschingsfest im >kabelwerk<

	 …… und vieles mehr ……

Kinderfaschingsfest im >kabelwerk<

Bericht auf S.5
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DIES UND DAS

Fundgrube

2 dunkle Westen wurden im Dienstleistungszentrum vergessen!

Abholung aller bisher gefundenen Schlüssel (Auto-, Motorrad-, Fahrradschlüssel, Schlüsseltascherl, 
Havanna Club, Emberger Optik, Malibu, Sonnenbrillen, optische Kinderbrillen, Uhren, CD/DVD Boxen, 

Schmuck,Tischtennisschläger usw. wie bisher im Dienstleistungszentrum 

Montag u. Freitag 08:30 - 12:00 und Dienstag 16:00 - 19:00 Uhr.

Gerne veröffentlichen wir Fotos und Berichte zu diversen Festen/Veranstaltungen die für alle
BewohnerInnen und EigentümerInnen im >kabelwerk< zugänglich sind.

Sollten Sie Anliegen oder Anregungen an Ihre MitbewohnerInnen haben, veröffentlichen wir diese in unserer 
Rubrik „Von BewohnerInnen für BewohnerInnen“

Kontakt: d.hoesl@kabelwerk.at

Liebe Meidlinger und Meidlingerinnen!
Liebe BewohnerInnen des >kabelwerk<!

Am Jahresbeginn standen auch heuer wieder die nötigen Abklärungen, wie das 
Bezirksbudget 2015 im Sinne und zum Wohle der Bewohner und Bewohnerinnen 
verwendet werden soll, auf meiner Agenda. Ich möchte Ihnen daher hier kurz berichten, 
welche budgetären Schwerpunkte wir in Meidling gesetzt haben:

·	 Die Ausgestaltung bzw. Sanierung von Parkanlagen wie z.B. dem Hügelpark Am Schöpfwerk
	 (inklusive neuer Beleuchtung)
·	 Die Errichtung eines neuen Jugendtreffs in Meidling am Hans -Weiner-Dillmann-Platz 
·	 Das Schulsanierungspaket wird natürlich weitergeführt (Am Schöpfwerk, Deckergasse/
	 Karl – Löwe – Gasse, Hermann Broch Gasse, Singrienergasse)
·	 Die Sanierung des Kindertagesheimes in der Hetzendorfer Straße 57 wird begonnen
·	 Der 2. Bauabschnitt der FußgängerInnenzone Meidlinger Hauptstraße (zwischen Eichenstraße und
	 Sechtergasse sowie der Vorplatz der Arkade Meidling) beginnt im Frühling
·	 Die Neugestaltung der Gierstergasse mit Baumneupflanzungen in neuen Grünflächen
	 (wird nicht nur von den Anrainern und Anrainerinnen herbeigesehnt!)
·	 Public WLAN in Meidling wird ausgebaut
·	 Am Bruno Pittermann Platz soll eine Boulder Anlage errichtet werden
·	 Halbseitiger Straßenausbau am  Franz – Egermaier – Weg inkl. provisorischer Beleuchtung
·	 Weiterer Ausbau der Barrierefreiheit im öffentlichen Raum wie z.B. Gehsteigabsenkungen,
	 Blindenleitsystem, akustische Verkehrsampeln

Sie sehen, es gibt auch 2015 wieder viel zu tun und vielleicht ist der eine oder andere Schwerpunkt dabei,zu 
dem Sie einen besonderen Bezug haben. Ich wünsche Ihnen und uns allen einen sonnigen und wunderbaren 
Frühling!

Ihre Bezirksvorsteherin
Gabriele Votava
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Familienbrunch im Gartenhotel Altmannsdorf
- der ideale Rahmen für Ihre Feiern

Genuss und Entspannung mit Musik und Kinderspielecke, das bietet das Gartenhotel 
Altmannsdorf beim Familienbrunch. Jeder Sonntag steht unter einem besonderen Thema.

Die nächsten Termine zum Frühlingsbeginn sind:

05.04. Ostersonntag-Brunch  € 44,00 - kein Seniorenpreis
06.04. Ostermontag-Brunch  € 44,00 - kein Seniorenpreis
12.04. Streifzug durch die Bundesländer
19.04. Omas Kochtopf
26.04.	Fischbrunch: € 39,00 – Senioren: € 35,00

03.05. Spargelbrunch
10.05. Ein Dankeschön zum Muttertag € 44,00 - kein Seniorenpreis
17.05. Steirische Spezialitäten
24.05. Kulinarisches aus Österreich
31.05. Böhmischer Brunch

07.06. Wiener Spezialitäten
14.06. Vatertag - So kocht Südtirol
21.06. Pannonischer Brunch
28.06. Omas Kochtopf

			   05.07. Fischbrunch: € 39,00 – Senioren: € 35,00

Beim Familienbrunch zahlen Erwachsene € 36,00 pro Person, Senioren € 32,00 pro 
Person, Kinder (von 6 bis 14 Jahren) € 12,00, Kinder bis 6 Jahre kostenfrei.
Tischreservierungen bitte unter Tel.: 01/ 80 123-50. Nähere Informationen finden Sie 
auch unter: www.gartenhotel.com

April

Mai

Juni

Juli

Sommerzeit ist
Grillzeit

Ab 22.05.2015 bis Ende August:
Grillfreitag mit Spanferkel und 

Weinverkostung auf der
Gartenterasse

im Gartenhotel Altmannsdorf
Hotel 1, Hoffingergasse 26

1120 Wien
Tischreservierungen bitte unter

01/80 123-50



 Ausgabe 28 / März 2015 4

Was gibt es Neues im WERK X?
Premieren, Erfolge und letzte Vorstellungen
Im WERK X tut sich so einiges. Die „Proletenpassion 2015 ff.“ begeisterte die Zuschauer so sehr, dass 
alle Vorstellungen bis Februar restlos ausverkauft waren und weitere Termine in den Spielplan aufge-
nommen wurden. Auch für ausgewählte Stücke des erfolgreichen „Mythos Meidling“ wird es nochmals 
Termine im April geben. Die Produktion „My Life As A Terrorist“ feiert Premiere und gibt dem ORF-
Journalisten Hanno Settele die Möglichkeit, erstmals Theaterluft zu schnuppern. „Seelenkalt“, in der 
Inszenierung von Ali M. Abdullah, wird am 28. März zum letzten Mal zu sehen sein.

„Proletenpassion 2015 ff.” feiert große Erfolge
Besonders großen Anklang fand das Stück „Proleten-
passion 2015 ff.“, das im Jänner Premiere hatte. Da 
sämtliche Vorstellungen bis Ende Februar ausverkauft 
waren, wurden weitere Aufführungstermine bis Ende 
April aufgenommen. Die „Proletenpassion 2015 ff.“ wur-
de vor vier Jahrzehnten uraufgeführt. In der aktuellen 
Fassung wird die Geschichte der Proleten aus heutiger 
Sicht betrachtet und bis in die Gegenwart mit den Pro-
testen von Occupy bis Gezi fortgeschrieben. Wer sind 
die Proleten von heute und wo leben sie? Wann kommt 
die Revolution, falls sie überhaupt kommt? Können wir 
die Geschichte noch immer als Abfolge von Klassen-
kämpfen lesen? Diesen und anderen Fragen geht die „Proletenpassion 2015 ff.“ nach.
Weitere Termine:  18.03.2015   ·   19.03.2015   ·   18.04.2015   ·   20.04.2015   ·   21.04.2015

Liveinterview mit einem Terroristen - Premiere von „My Life As A Terrorist“ 
Die Produktion „My Life As A Terrorist“, bei der Hanno 
Settele, einer der bekanntesten ORF-Journalisten, erst-
mals auf der Bühne steht, feiert im WERK X am 13. März 
Premiere. Der Theaterabend dreht sich um das Leben 
Hans-Joachim Kleins, der am 21. Dezember 1975 als 
einer von sechs Terroristen gewaltsam den Konferenz-
raum der OPEC-Zentrale in Wien stürmte. Die Attentäter 
konnten 62 Personen in ihre Gewalt bringen, drei Per-
sonen starben dabei. Das Stück ist wie ein Liveinter-
view aufgebaut. Als Journalist steht Hanno Settele dem 
Schauspieler Alexander Simon gegenüber und versucht, 
die „Rückkehr in die Menschlichkeit“ des Terroristen 
Hans-Joachim Kleins nachzuvollziehen. Ein Besuch von 
„My Life As A Terrorist“ lohnt sich somit auf alle Fälle!
Premiere:  Freitag, 13.03.2015, 19.30 Uhr     ·     Weitere Termine: 14.03.2015

Mythos Meidling“ – zurück im WERK X
Aufgrund des großen Erfolgs der Uraufführungen zum „Mythos Meidling“ werden im April erneut aus-
gewählte Stücke aufgeführt. Alle Texte haben den Bezirk Meidling zum Thema, der auf Grund seiner 
Geschichte bis heute für ein raueres, härteres Wien steht. In acht Auftragswerken stellen verschiedene 
Autoren und Autorinnen den „Mythos Meidling“ in Kurzstück-Form dar.
Weitere Termine:  11.04.2015    ·    30.04.2015
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Kinderfaschingsfest im >kabelwerk<
Auch heuer fand im Kabelwerk wieder das traditionelle Kinderfaschingsfest statt.
25 Kinder in mannigfaltigen Faschingskostümen in Begleitung ihrer Eltern (Großeltern) hatten beim 
Spielen, Tanzen und Singen viel Spaß. Die mitgebrachten Köstlichkeiten sowie die Krapfen der
Bäckerei Schwarz trugen dazu bei, dass sogar nach 2 Stunden noch ausgelassen gefeiert werden 
konnte.
Mein Dank gilt allen die zum Gelingen dieses Faschingsfestes beigetragen haben.

Anna Bolovich
Bezirksrätin und
Vorsitzende der SPÖ-Frauen Meidling 

„Seelenkalt“ nach dem Roman von Sergej Minajew
Die Theaterfassung des in Russland hoch kontrover-
sen Romans „Seelenkalt“, wird am 28.03.2015   zum 
letzten Mal auf der Theaterbühne des WERK X  aufge-
führt.  Interessierte sollten daher schnell sichergehen, 
Restkarten zu ergattern. „Seelenkalt“ dreht sich um 
das stumpfsinnige Leben eines Moskauer Finanzdirek-
tors, der in einem französischen Lebensmittelkonzerns 
arbeitet und den russischen Markt mit überteuerten 
Gemüsekonserven erobern will. Von Zynismus und 
Selbsthass getrieben, versucht er der Sinnlosigkeit 
seiner Existenz mit Clubbing, Drogen, Alkohol und Sex 
zu entkommen und gerät immer mehr in einen Stru-
del von Korruption und Erpressung. „Seelenkalt“ ist ein 
satirischer Schlüsselroman der „Generation Putin“ und 
wurde in Russland zum Kultroman für die Generation der Dreißigjährigen. Der Theaterabend ist „Räu-
dig, ruppig (...) - und großartig“ schrieb der Kurier. Letzte Vorstellung: 28.03.2015
Kommen Sie vorbei und besuchen Sie eine Vorstellung im WERK X!

Dennis Cubic, Tim Breyvogel, Christian Dolezal, Constanze Passin
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Verhalten im Brandfall

Vermeiden Sie Panik und bewahren Sie Ruhe!!!

Wenn es in Ihrer Wohnung brennt:

Melden Sie den Brand der Feuerwehr unter der Notrufnummer 122.•	
Versuchen Sie den Brand mit den vorhandenen Löschmitteln (Feuerlöscher) zu löschen.•	
Wenn dies nicht sofort gelingt, Verlassen Sie die Wohnung (Schlüssel mitnehmen) zu Fuß•	
Benutzen Sie im Brandfall niemals den Aufzug.•	
Schließen Sie die Wohnungstür von außen•	
Öffnen Sie wenn möglich die Fenster im Stiegenhaus oder betätigen Sie den Rauchabzug.•	
Warten Sie das Eintreffen der Feuerwehr ab und übergeben Sie der Feuerwehr die Wohnungs-•	
schlüssel.
Teilen Sie der Feuerwehr mit, ob sich noch Personen oder Tiere in der Wohnung befinden.•	

Wenn es woanders brennt und Sie nicht von einem Brand eingeschlossen sind:

Melden Sie den Brand der Feuerwehr unter der Notrufnummer 122.•	
Informieren Sie auch Ihre NachbarInnen, wenn das gefahrlos möglich ist.•	
Verlassen Sie Ihre Wohnung, solange der Fluchtweg noch gefahrlos benützbar ist (gar keine oder •	
nur sehr geringe Verqualmung).
Helfen Sie wenn möglich, auch anderen, den Gefahrenbereich zu verlassen.•	
Benutzen Sie im Brandfall niemals den Aufzug.•	
Öffnen Sie wenn möglich die Fenster im Stiegenhaus oder betätigen Sie den Rauchabzug.•	
Bleiben Sie in der Wohnung, wenn der Fluchtweg nicht mehr gefahrlos benützbar ist (Verqualmung) •	
und verhalten Sie sich wie im folgenden Punkt angeführt.

Wenn Sie von einem Brand eingeschlossen sind, beachten Sie folgende Punkte:

Verständigen Sie die Notrufzentrale der Feuerwehr unter der Notrufnummer 122, auch wenn bereits •	
Einsatzkräfte vor Ort sind (genaue Angabe Stiege/Stock/Wohnung/Anzahl der eingeschlossenen 
Personen)
Entfernen Sie sich so weit wie möglich vom Brandherd.•	
Schließen Sie die Türen zwischen sich und dem Brandherd.•	
Dichten Sie die Türritzen sowie Be- und Entlüftungsöffnungen (meist Bad, WC und Küche) mit •	
feuchten Tüchern ab.
Droht Gefahr, dass Rauch von außen eindringt, öffnen Sie nicht das Fenster!•	
Machen Sie durch Rufen und Winken auf sich aufmerksam.•	
Folgen Sie den Anweisungen der Einsatzkräfte.•	

Wir danken Wiener Wohnen für die zur Verfügung Stellung des obigen Beitrages.
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Für unsere „Kleinen Kabelwerker“ - Viel Spaß beim Ausmalen
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Liebe Leserinnen und Leser!
Neues aus Kindergarten und Hort Kabelwerk, Gertrude-Wondrack-Platz5, 1120 Wien.
Seit Herbst letzten Jahres hat sich in unserem Haus viel getan. Ein kleiner Auszug soll Ihnen ein bisschen Einblick 
geben:

Der Kreativbereich wurde ausgebaut und hat nun neben einer Werkbank zur freien Verfügung, vielfältig Materialien 
zum Basteln und Werken. Hierzu ein großes Dankeschön an die Eltern von Kindergarten und Hort für die zahl-
reiche Unterstützung mit Materialien! Zur Zeit arbeiten wir eifrig an Kostümen und Hüten für den Theaterbereich. 
Wir fertigen unsere Hüte und die Kostüme selber und präsentieren die Produkte im Sommer bei Modenschau und 
Theater. 

Unser Zivildiener Paul züchtet, pflanzt und bewirtschaftet mit einer Arbeitsgemeinschaft von 4 Kindern Tomaten, 
Kapuzinerkresse, Paprika und einiges mehr. Gemeinsam arbeitet die Gruppe auch an einem Handbuch zu den 
Pflanzen. Plattformen werden durchforstet, Inhalte herausgearbeitet, gemeinsam recherchiert und aufbereitet.

Nahezu täglich finden sich interessante Fragen von Kindern, denen wir durch experimentieren und forschen nach-
gehen. Warum dreht sich ein Rad mit Wasser? Warum hat Licht so unterschiedliche Farben?

Feste und Feiern kommen in Kindergarten und Hort auch nicht zu kurz. Speziell die Besuche der Feste im Pflege-
wohnheim Meidling sind für die Kinder immer wieder etwas Besonderes. Doch auch im Haus fand Kürbisschnitzen, 
Laternenfest, Adventkranzbinden, Weihnachtsbasteln, Welcome im Neuen Jahr, Semesterempfang, usw. statt. Mit 
viel Freude wurde gestaltet und gefeiert und damit Gemeinschaft im Kabelwerk gelebt.

In Englisch erfuhren die Kinder mehr über andere Länder und Sitten, wie zB. über Gebräuche in EDO State of  Ni-
geria und lernten die Kleidungsstücke in Englisch und in Landessprache benennen.

Und es geht auch weiter. Ab Frühlingsbeginn gehen wir wieder laufen rund ums Kabelwerk. Außerdem haben wir 
unsere Sportgeräte, alle im Flüstermodus, erweitert, damit wir so oft wie möglich im freien Spielen können.

Wir im Kindergarten und Hort Kabelwerk planen und gestalten gemeinsam unseren Wohlfühlort.

Garagenplätze im >kabelwerk< 
Anmeldung für einen Garagenparkplatz
Per Mail an verwaltung@kabelwerk.at
oder mit dem elektronischen Anmeldeformular über unsere 
Homepage www.kabelwerk.at

Garage C-Siedlung am Park hat 250 Autostellplätze und 5 Mo-
torradstellplätze. Hier können wir Ihnen Parkplätze zum Kauf 
anbieten.

Garage H-Grießergarten und J-Treppenhaus hat 304 Autostell-
plätze und 7 Motorradstellplätze. Hier können wir noch Parkplät-
ze in Miete anbieten. Hier befindet sich auch das Besucherpark-
deck mit 69 Stellplätzen.

Unsere Garagen sowie das Besucherparkdeck liegen in fußläufiger Nähe zur U6 Station Tscherttegasse (ca. 5 min. 
Fußweg)

Schicken Sie uns ein Email, wir beantworten gerne Ihre Anfragen.


